
Juma Namangani, islamischer Revolutionsführer aus Usbekistan (1968-2001) war  im 

sowjetischen Krieg gegen Afghanistan nach der massiven Unterdrückung des Islam in 

Zentralasien unter sowjetischer Herrschaft mit dem „echten“ Islam in Berührung gekommen 

und hatte sich dann radikalisiert.. Er war militärischer Führer der IMU in Uzbekistan und 

wollte in Zentralasien ein Kalifat errichten und. Er stieg auf zum Partner von Osama-bin-

Laden und wird als Revolutionsheld ähnlich verehrt wie einst Che Guevara. Möglicherweise 

ist er 2001 in Kunduz bei dem amerikanischen Angriff ums Leben gekommen. 

 


